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2017 – ein besonderes Jahr. Es gibt einen arbeitsfreien Tag 
auf zu, und in aller Munde ist das Wort „Reformation“. 
Aber: Was ist das eigentlich? Warum wird das gefeiert?
Ok, der Anschlag eines Thesenpapiers am 31. Oktober 
1517 gilt als Geburtsstunde der evangelischen Kirchen. 
Es ging um die damals übliche Praxis, sich mit Geld von 
Schuld loszukaufen. Auch uns ist das heute zuwider, aber 
heute geht es um Einzelne, damals war es ein wichtiges 
System der Macht von Kirche und Politik.
Was setzte der Mönch Martin Luther dem entgegen? Er sagte: Das, was 
Du tust, muss sich an dem ausrichten, was den Aussagen der Bibel und 
des Verstandes standhält. Nicht, was andere Dir sagen, und sei es auch die 
Kirche. Allein die Schrift (sola scriptura) ist Leitlinie Deines Handelns, ganz 
gleich, ob als Mensch oder als Organsisation, seien es Staat oder Kirche.
Das brachte die ganze damalige Welt ins Wanken. Jetzt waren nicht mehr 
Kirche und Staat die, die die Wahrheit wussten. Jede Einzelne, jeder Ein-
zelne war jetzt vor Gott für sein Handeln verantwortlich. Jeder einzelne 
konnte aufgrund der Bibelkenntnis und seines Glaubens Zugang zur Wahr-
heit bekommen. Die Verantwortung des Einzelnen war entdeckt – und die 
Freiheit seiner Verantwortung gleich mit.
Und wenn Luther der ganzen damaligen Machtwelt gegenüber stehen 
konnte und sagen: Ihr müsst mich mit der Wahrheit der Schrift und der 
Kraft der Vernunft überzeugen, sonst werde ich nicht widerrufen“ – so zeigt 
dies, welche Macht der Einzelne mit seiner Überzeugung und seinem Glau-
ben (sola fide) hat. 
Das Handeln muss sich an dem orientieren, was in der Schrift steht – spezi-
ell an dem, was Jesus Christus in den Mittelpunkt stellt (solus Christus). 
Dieser Grundsatz hat bis heute nichts an Aktualität verloren. Wer Flüchten-
de ausgrenzt, kann sich nicht auf Christus berufen. Wer Frauen erniedrigt, 
ebenso wenig. Wer in Wort und Tat zu Hass aufruft, wer Gewalt schön 
redet, wer die Reichen hofiert und den Armen nimmt – er wird keine Legiti-
mation durch Jesus Christus finden. Das alles gilt auch heute – nicht nur für 
die USA, auch hier in Deutschland. Dank der Reformation dürfen wir alle 
das in der Schrift finden.

In diesem Sinn Ihnen allen eine gute Zeit, Ihr
(Andreas-M. Petersen, Pastor)

Liebe Leserinnen und Leser,
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„Was ist denn Fair?“ – Weltgebetstag 2017

Gerechtigkeit steht im Zentrum des Weltgebetstags. Themenland sind in die-
sem Jahr die Philippinen. Sie erfahren Ungerechtigkeit am eigenen Leib und 
können davon erzählen.

Fairer Handel, faire Kleidung, faire Lebensmittel – ok, aber was ist eigentlich 
fair? Auf den Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit häufig eine Überle-
bensfrage. Mit ihr laden uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag 
ein. Mit ihren Gebeten, Liedern und Geschichten laden sie uns am 3. März 
2017 zum Gottesdienst in Haselau ein.

Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen Reichtums 
geprägt von großer Ungleichheit. Viele der über 100 Millionen Einwohner 
leben in Armut. Wer sich für Menschenrechte, Landreformen oder Um-
weltschutz engagiert, lebt nicht selten gefährlich. Ins Zentrum ihrer Liturgie 
haben die Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten christlichen Land 
Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 1-16) gestellt. Den 
ungerechten nationalen und globalen Strukturen setzen sie die Gerechtigkeit 
Gottes entgegen.

Das Haseldorfer Weltgebetstagsteam bereitet mit viel Sorgfalt diesen Gottes-
dienst vor und wird dabei auch über das Land informieren. Zum Abschluss 
wird wie in jedem Jahr zum gemeinsamen Essen mit Speisen aus dem Gast-
land eingeladen. Freitag, 3. März 2017, St. Gabrielkirche Haseldorf.

Predigtreihe „Galerie der Reformation“

Es war nicht nur Martin Luther. Auch ohne ihn, so sagen Historiker, hätte 
sich die Reformation durchgesetzt. Schließlich gab es eine Menge Frauen 
und Männer, die den Geist der Reformation hinausgetragen haben in die 
Welt. Oft übrigens unter Lebensgefahr. Einige dieser starken Persönlichkeiten 
können Sie kennenlernen in unserer Predigreihe. Mehr dazu finden Sie in 
dem beiliegenden Programm für das Reformationsjahr 2017 in Haselau.
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Goldene Konfirmation
Am Sonntag, den 2. April, soll die 
diesjährige Goldene Konfirmation 
stattfinden. Um 10 Uhr beginnt der 
Festgottesdienst mit Abendmahl, 
nach Mittagessen und Kaffeetrinken 
schließt der Tag mit einer Abschluss-
andacht um 16 Uhr. 
Noch werden die Namen zusam-
mengestellt. Die Einladungen gehen 
Anfang März an die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden aus dem 
Herbst 1966 und dem Frühjahr 
1967. Wer Sie unsicher sind, ob Sie 

Aus der Kirchengemeinde

dabei sind, melden Sie sich gerne 
bei Pastor Petersen.

Tanz-Gottesdienst
Den Glauben tanzen? Das ist unge-
wöhnlich – aber nicht ganz unbe-
kannt bei uns in Haselau. Seit vielen 
Jahren freuen wir uns über den 
Besuch der Pinneberger Liturgischen 
Tanzgruppe um Pastor Christoph 
Stegmann. 
  Gottesdienst mit Tanz:
  Tag: Sonntag, 23. April, 19 Uhr
  Ort: Dreikönigskirche

Konzerte

Sonnabend, 25. Februar, 19 Uhr

Klangstrom 
& Urschall

Gongkonzert
in der Hl. Dreikönigskirche 

zu Haselau

Die Musik der Gongs schafft Klan-
gräume, „in denen sich das Mys-
terium des schöpferischen Klangs 
entfalten kann“, sagt der Marner 

Kirchenmusiker Peter Heeren über 
dieses spannende Konzert.

Ausführender: Peter Heeren
Eintritt frei (Spende erbeten)

Sonntag 2. April, 18 Uhr

Morgendlich
leuchtet ...

Geistliche Lieder und Arien
(Händel, Haydn, Mozart u.a.)
in der Hl. Dreikönigskirche 

zu Haselau

Ausführende:
Elke Andiél, Sopran

Walremar Saez-Eggers, Klavier

Eintritt: 10,- € (ermäßigt: 8,- €)
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13. April, Gründonnerstag, 19 Uhr
Gottesdienst mit Feierabendmahl

Seit vielen Jahren feiern wir an diesem Tag gemeinsam mit der 
Kirchengemeinde Haseldorf/Hetlingen. In diesem Jahr reisen wir wieder an. 
Das Besondere: Ein Gottesdienst mit Abendmahl – und die Einladung, das 

Mahl an diesem Abend im Jugendhaus miteinander fortzusetzen.
Ort in diesem Jahr: Kapelle Hetlingen

14. April, Karfreitag, 15 Uhr
Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu mit Abendmahl

Die Liebe ist stärker als jeder Hass und alle Gewalt. In diesem Gottesdienst 
besinnen wir uns auf diese Botschaft, die im Kreuz Jesu zum Ausdruck 

kommt. Dazu hören wir Texte aus der Leidensgeschichte Jesu 
und lassen uns im Abendmahl stärken.

15. April, Ostersonnabend, 23:30 Uhr
Haselauer Osternacht mit Taufen und Abendmahl

Dunkel, Angst, Verzweiflung, Tod – all dies behält nicht die Oberhand. Gott 
schafft Licht und Leben aus dem Nichts. Die Osternacht ist ein Gottesdienst 

zum Spüren: Die dunkle Kirche wird langsam hell, das Licht der Kerzen 
nimmt seinen Lauf. Ein Erlebnis für alle Sinne, denn auch Taufe und Abend-

mahl gehören zu diesem Gottesdienst.

16. April, Ostersonntag, 10 Uhr
Festgottesdienst mit Abendmahl

An diesem Tag findet der Weg dieser Gottesdienste seinen Höhepunkt und 
sein Ziel. Weltweit ist dies der größte christliche Festtag, geht es doch um 

die Grundlage aller Hoffnung, den Sieg Gottes über alle Mächte des Todes.

Gottesdienste in der Kar- und Osterwoche

Foto: pe
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Seniorennachmittag am letzten Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr 
  im Küsterhaus (Dorfstraße 12, Haselau)
    22. Februar: Haselau im Film
    29. März: Geschichte der Bandreißerei in der Marsch
    26. April: Spielenachmittag
   Sie rufen an, wir holen Sie ab: 04122/8011.

Haselauer Kantorei (außer in den Ferien) in der Haselauer Kirche
  jeden Montag, 19:30 - 21 Uhr Leitung: Michael Horn-Antoni

Haselauer Gospelwerkstatt  in der Haselauer Kirche
  am Sonnabend 14-18 Uhr Gospelprobe 
  am Sonntag 19:00 Uhr  Gospel im Gottesdienst

Zur Zeit sind keine Termine festgelegt. Sie erfahren die Termine auf un-
serer Website www.kirche-haselau.de, sobald sie feststehen.

Sitzungen des Kirchengemeinderats
  am Mittwoch, den 15. Februar, 22. März und 10. Mai
   jeweils 20 Uhr; zur Zeit nicht öffentlich
   Ort: Küsterhaus (Dorfstraße 12, Haselau)

Impressum:
Gemeindebrief der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Haselau.
Herausgegeben im Auftrag des 
Kirchenvorstandes.
Layout: Andreas-M. Petersen.
Auflage: 600 Exemplare.

V.i.S.d.P.: Pastor Andreas-M. Petersen,
  Dorfstraße 18, 25489 Haselau
Redaktionsschluss: 12. März 2017
Homepage: www.kirche-haselau.de
Spendenkonto der Kirchengemeinde: 
  IBAN: DE56 2216 3114 0000 3030 70
  BIC: GENODEF1HTE

– Patenschaft – Hochzeit – Andere Zeiten – 
Sie tragen sich mit dem Gedanken, wieder in die Kirche einzutreten?  

Kein Problem. Sprechen Sie mit einem unserer Kirchenvorsteher  
oder mit Pastor Petersen (04122 8011). 

Wir freuen uns auf Sie!

Der Veranstaltungskalender:
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Und so erreichen Sie uns:
Andreas-Michael Petersen, Pastor  Tel.:  04122-8011
    Dorfstraße 18, 25489 Haselau  Mobil: 0173-25 98 307
     (dienstags und donnerstags oder freitags: Tel.:  040-589 50 221)
     (Kieler Straße 103, 22769 Hamburg)   e-mail:  info@kirche-haselau.de

Kirchenbüro und Friedhof: Iris Hauschildt, 
 Dorfstraße 18  Tel.: 04122-8011
      mittwochs, 9-11 Uhr  Fax: 04122-8012

Kirchenmusik: Michael Horn-Antoni  04129-702

Ambulanter Hospizdienst Pinneberg/Uetersen 0176-24092573

Diakoniestation Elbmarsch        Klinkerstr. 84, Moorrege 04129-1441 
 Sprechstunde: Mo.-Fr. 8-13 Uhr (Telefon tag- und nachts besetzt) 04122-83244

Alles über die Gemeinde auf der Website:   www.kirche-haselau.de
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5. Febr., 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
    Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen
12. Febr., 10 Uhr Predigtgottesdienst 
    Predigt: Pastoin Bettina Feddersen
19. Febr., 19 Uhr Gottesdienst bei Kerzenschein
    Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen
26. Febr., 10 Uhr Predigtgottesdienst
   „Galerie der Reformation“ (1): Philipp Melanchthon
    Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen

Fr., 3. März, 19 Uhr:  „Was ist denn fair?“ – Weltgebetstag 2017 in Haseldorf
    gemeinsamer Gottesdienst für Marsch und Geest
    Weltgebetstags-Team aus Haseldorf
5. März, 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
   „Galerie der Reformation“ (2): Elisabeth Cruciger
    Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen
12. März, 10 Uhr Predigtgottesdienst
    Predigt: Prädikantin Renate Paelchen, Uetersen
19. März, 19 Uhr Gottesdienst bei Kerzenschein
   „Galerie der Reformation“ (3): Katharina Zell
    Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen
26. März, 10 Uhr Predigtgottesdienst
   „Galerie der Reformation“ (4): Thomas Müntzer
    Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen

2. April, 10 Uhr Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation
    Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen
            16 Uhr Abschlussandacht
    Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen
9. April, 10 Uhr Predigtgottesdienst
    Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen
13. April, 19 Uhr Gründonnerstag: Feierabendmahl in Hetlingen
    gemeinsam mit der Kirchengemeinde Haseldorf
    Pastor Dr. Helmut Nagel & Team
14. April, 15 Uhr   Karfreitag: ,Der Weg zum Kreuz‘
    Gottesdienst mit Abendmahl zur Sterbestunde Jesu 
    Predigt: Pastor Andreas-Michael Petersen 
15. April, 23:30 Uhr   Osternacht: ,Das Leben siegt über den Tod‘
    Taufen und Abendmahl – ein Gottesdienst für alle Sinne
16. April, 10 Uhr   Ostersonntag: ,Die Auferstehung feiern‘
    Gottesdienst mit Abendmahl
    Pastor Andreas-Michael Petersen 
23. April, 19 Uhr Gottesdienst mit liturgischem Tanz
   Leitung: Pastor Christoph Stegmann
30. April, 19 Uhr Gottesdienst mit neuen Liedern
   Leitung: Pastor Andreas-Michael Petersen

Gottesdienste in der Haselauer Dreikönigskirche


